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WELADED1ISL 

Frau 

Bundeskanzlerin 

Dr. Angela Merkel 

Willy-Brandt-Straße 1 

 

10557 Berlin 

 

Iserlohn, den 03. Februar 2017 

 

Pauschalreiserichtlinie EU 2015/2302 

Sehr geehrte Frau Bundeskanzlerin Dr. Merkel, 

wir, die deutschen Reisebüros bzw. Reisemittler möchten Sie darauf aufmerksam 

machen, dass die Umsetzung der Richtlinie EU 2015/2302 in ihrer geplanten Form, Art 

und Weise, weit mehr als zehntausende Arbeitsplätze in deutschen Reisebüros 

gefährdet, und dies in allen Vertriebswegen, egal ob niedergelassenes Reisebüro, 

mobiler Reiseberater oder Onlinevertrieb. 

Aus diesem Grund wurde im November 2016 die Petition 68543 gestartet und erzielte 

rund 50.000 Unterschriften von Wählerinnen und Wählern. Nach Entscheidung des 

Petitionsausschusses vom 25.01.2017 wird die öffentliche Anhörung zu obengenannter 

Petition am 6. März 2017 um 13:00 Uhr stattfinden. 

Die Umsetzung der Richtlinie wird mit besserem Schutz und mehr Sicherheit für 

Endverbraucher begründet, jedoch ist genau das Gegenteil der Fall. Der Schutz der 

Verbraucher wird deutlich zurückgesetzt und viele, über Jahrzehnte in deutscher 

Rechtsprechung festgelegte Grundsätze, werden gestrichen. Beispielsweise sind 8% 

Preiserhöhung bis 20 Tage vor Reiseantritt möglich und  die Anmietung von 

Ferienwohnungen wird nicht mehr unter das Reiserecht fallen und somit sind die Gelder 

der Kunden nicht mehr gegen Insolvenz des Anbieters versichert. Die Liste kann bei 

Bedarf endlos fortgeführt werden. 

Zusätzlich werden den deutschen Reisebüros bürokratische und rechtliche Hürden 

aufgebaut, welche nicht bewerkstelligt werden können, bzw. deren Finanzierung in 

kleinen und mittelständischen Unternehmen unmöglich sein wird. Dies wird lediglich in 

konzerngebundenen Reisebüros (fast) kein Problem darstellen und die Struktur des 
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deutschen Reisevertriebs wird sich durch die Umsetzung gravierend verändern, da die 

unabhängigen Reisebüros aus dem Stadtbild verschwinden werden. Gerade die 

deutschen Reisebüros betreiben bereits seit Jahrzehnten tagtäglich gelebten 

Verbraucherschutz, indem sie die Kunden beraten, informieren und in 

Ausnahmesituationen wie z.B. bei der Aschewolke, ein exzellentes Krisenmanagement 

betreiben. 

Diese Richtlinie wurde auf Bestreben britischer Reisekonzerne, bzw. deren Verband in 

ihrer heutigen Form auf den Weg gebracht, jedoch sind die Urheber inzwischen vor 

dem Austrittverfahren aus der EU, und somit ist niemandem zu vermitteln aus welchem 

Grund ein von Großbritannien initiierter Gesetzesentwurf in Europa bzw. Deutschland 

umgesetzt werden soll. 

Nach der Anhörung vom 23.1.2017 vor dem Ausschuss für Recht und 

Verbraucherschutz erscheint es offensichtlich, dass die Umsetzung der Richtlinie durch 

alle politischen Instanzen gewünscht und verfolgt wird. Jegliche Einwände der dort 

anwesenden Sachverständigen wurden nicht weiter beachtet.  

Leider wurde bei dieser Anhörung deutlich, dass die deutschen Reisebüros bisher keine 

Vertretung auf politischer Ebene hatten. Angeblich wurden die deutschen Reisebüros 

durch den DRV – Deutscher ReiseVerband bzw. den asr – Allianz selbstständiger 

Reiseunternehmen vertreten, jedoch bestehen hier, bedingt durch die Strukturen, 

erhebliche Interessenkonflikte und deshalb ist es offensichtlich, dass die deutschen 

Reisebüros keinesfalls politisch vertreten wurden. Selbst renommierte Medien, wie z.B. 

das Handelsblatt, haben inzwischen diese Thematik aufgegriffen. 

Wir möchten Sie nun auffordern, diese Richtlinie nicht wie geplant umzusetzen, sondern 

die Aufhebung (einhergehend mit Nachverhandlungen im Hinblick auf die 

Besonderheiten des deutschen Marktes, bzw. seines bisher vorbildlich praktizierten 

Verbraucherschutzes) in Brüssel zu beantragen, bzw. sich dafür einzusetzen, dass die 

Richtlinie nicht wie geplant umgesetzt wird, selbst auf die Gefahr eines drohenden 

Strafumsetzungsverfahrens hin.  

Wir, die deutschen Reisebüros und Reisemittler, hatten bereits innerhalb von vier 

Wochen rund 50.000 Unterschriften gesammelt. Bitte unterschätzen Sie weder unseren 

direkten Kontakt, noch das Vertrauensverhältnis zu unseren Kunden - den Wählerinnen 

und Wählern in unserem Land. 

Wir Deutschen sind nach wie vor, nicht nur Fußball- sondern auch Reiseweltmeister 

und mit der Umsetzung der Richtlinie, welche zudem Tausende von Reisebüros um ihre 

Existenz bringen wird und Zehntausende von hochqualifizierten Arbeitsplätzen in 
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mittelständischen Unternehmen vernichtet, würden Sie den Reisenden Vielfalt, 

Objektivität und Sicherheit beim Buchen nehmen.  

Daher möchten wir die Bürgerinnen und Bürger aufrufen, sich daran zu beteiligen und 

die in den Reisebüros weiterhin ausliegenden Unterschriftslisten zu unterzeichnen um 

Ihnen, sehr verehrte Frau Bundeskanzlerin und der Politik zu zeigen, dass nicht nur die 

deutschen Reisebüros und Reisemittler, die Umsetzung der Richtlinie EU 2015/2302 

ablehnen.  

Vielen Dank 

i.V. für 1000-ende von Reisemittlern und Millionen von Verbrauchern 

Marija Linnhoff  

1.Vorsitzende des VUSR e.V. 


